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HERZLICH WILLKOMMEN 

im AWO Familienzentrum Oberbauer! 

 
 
 

Liebe Eltern, 
 

mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen und Ihren Kindern unser Familienzentrum 
vorstellen, das Ihr Kind zurzeit besucht oder in Zukunft vielleicht besuchen wird. 

 
Wir hoffen, Ihnen hiermit schon viele Fragen beantworten zu können.  

Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen auch persönlich zur Verfügung. 
 

Viel Spaß beim Lesen! 
 
 

Ihr Team des AWO Familienzentrums Oberbauer 
 

 

Aller Anfang ... 

... ist schwer! Der erste Kindergartentag ist gekommen und alle sind aufgeregt! 
 
Ihr Kind wird sich fragen ob die Mama/ der Papa es auch wirklich wieder abholen, wie sind die ande-
ren Kinder, sind die Erzieherinnen lieb? 
 
Auch Ihnen gehen viele Fragen durch den Kopf. Wie sind wohl die Erzieherinnen, ob mein Kind viel 
weint? Wird mein Kind schnell Freunde finden. 
 
Natürlich ist der Beginn eines neuen Kindergartenjahres auch für uns immer mit vielen Fragen ver-
bunden. Wie sind die "neuen" Kinder und werden sie sich bei uns wohl fühlen, sind die Eltern nett? 
 
Der wichtigste Tipp für die erste Zeit: Keine langen Abschiedsszenen. Denn sie machen es dem Kind 
und den Eltern nur zusätzlich schwer sich von einander zu trennen. Wir werden uns den Kleinen ganz 
annehmen und fast immer sind nach wenigen Minuten die Tränen schon wieder vergessen. Falls dies 
nicht der Fall sein sollte, werden Sie informiert. 
 
Sollte Sie trotzdem die Ungewissheit plagen, rufen Sie nach einiger Zeit zu Ihrer Beruhigung bei uns 
an.  
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Abholungsberechtigung 

Sollten Sie Ihr Kind nicht persönlich abholen, ist es notwendig uns schriftlich mitzuteilen, wer das 
Kind abholen darf und erlauben Sie uns nachzufragen, wer diejenigen sind. 
 

Anmeldung und Aufnahme 

Die Anmeldung Ihres Kindes für unser Familienzentrum kann während der Öffnungszeit erfolgen. 
Bitte vereinbaren Sie dafür im Vorfeld einen Termin, damit wir genug Zeit für Sie haben. 
 

Ankunft 

Wenn Sie Ihr Kind morgens in die Einrichtung bringen, achten Sie bitte darauf, dass Sie es persön-
lich bei Ihrem pädagogischen Personal abgeben. Am Besten mit Augenkontakt, denn nur so können Sie 
sicher sein, dass Ihr Kind sicher angekommen ist und nicht alleine in irgendwelchen Ecken der Ein-
richtung sich versteckt oder im schlimmsten Falle die Einrichtung unbemerkt wieder verlassen hat. 
Über einen „Guten Morgen“ und „Auf Wiedersehen“ Gruß freuen wir uns und sollte eigentlich selbst-
verständlich sein. 
 
Aufnahmekriterien 

Die Aufnahmekriterien hängen im Eingangsbereich aus. Sie werden jedes Jahr vom Rat der Kinderta-
geseinrichtung geprüft und ggfs. neu  überarbeitet. 
 
Außengelände 

Unser großzügiges Außengelände wird von unseren Kindern bei jedem Wetter genutzt. Damit die Klei-
dung nicht verunreinigt wird, sollte jedes Kind Matschsachen (Matschhose, Matschjacke & Gummi-
stiefel) zum Überziehen im Kindergarten haben. 
 
Bärchengruppe 

Die Bärchengruppe hat zusätzlich einen Nebenraum mit einer zweiten Spielebene, die allen Kindern 
des Familienzentrums zugänglich ist. Eine Erzieherin und eine Kinderpflegerin sind für die Kinder da. 
Ansprechpartnerinnen sind Nadine Wilkes und Roswitha Guderian. 
 
Beschriftung 

Bitte versehen Sie alle Kleidungsstücke (wie z. B. Matschehose, Gummistiefel, Pantoffeln, etc.) mit 
dem Namen Ihres Kindes um evtl. Verwechslungen auszuschließen. 
 
Betreuungsangebot 

Es besuchen 40 Kinder im Alter von 2 - 6 Jahren unser Familienzentrum.  
Sie haben die Wahl eins der folgenden drei Betreuungsangebote in Anspruch zu nehmen: 
 
35 Stunden  (Kindergartenplatz): 7.30 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr,   oder:  
   (Blockplatz)       7:00 – 14:00 Uhr (mit einer warmen Mahlzeit von enculina), oder  
45 Stunden:   (Tagesstättenplatz)  7.00 – 16.00 Uhr (mit einer warmen Mahlzeit von enculina)  
 
Unser Familienzentrum ist täglich von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. 
 
Bis 08:55 Uhr sollten alle Kinder im Familienzentrum sein, da um 09:00 Uhr die Einrichtung abge-
schlossen wird, damit sich die Kinder frei in der Einrichtung bewegen können. 
Die Abholung der Kinder sollte je nach Betreuungsumfang zwischen 12:00 bis 12:30 Uhr, 14:00 Uhr,  
bzw. spätestens um 16:00 Uhr erfolgt sein. 
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Bitte halten Sie sich, um den reibungslosen Tagesablauf nicht zu stören, an Ihre Betreuungszeit 
(pünktliches Bringen & Abholen). 
 
Die Betreuungszeit ist für ein Jahr bindend und eine Änderung der Wochenstundenzahl innerhalb 
eines Kindergartenjahres muss beim Jugendamt beantragt werden, dafür sprechen Sie Frau Hasen-
clever an. 
 
Eine Änderung von 35 auf 45 Wochenstunden ist im und für das letzte Kindergartenjahr grundsätz-
lich nur bei individuellen Härtefällen mit der Genehmigung des Jugendamtes möglich. Hierfür benöti-
gen Sie die entsprechenden Bescheinigungen, die Sie bei Frau Hasenclever einreichen, die diese dann 
mit einem schriftlichen Antrag an das Jugendamt weiter reicht.  
 
Der Bedarf der Betreuungszeiten wird jährlich zum Ende des Kalenderjahres für das folgende Kin-
dergartenjahr abgefragt. 
 
Je nachdem, welche Betreuungsangebote „unsere“ Eltern in Anspruch nehmen, werden unsere Perso-
nalstunden jährlich immer wieder neu berechnet. 
 

Bewegungsraum 

Unsere Einrichtung verfügt über einen gut ausgestatteten Bewegungsraum, damit sich unsere Kinder 
auch bei schlechtem Wetter ausreichend bewegen können.  
Im Vormittagsbereich finden hier verschiedene Angebote statt, wie Musis, Zahlenland, Turnen mit 
den Kleinen, freies Bewegen, etc.  
 

Bücherei 

Es besteht bei uns die Möglichkeit Bücher auszuleihen. 
Die Bücherei ist immer am Donnerstag von 8:00 – 9:00 Uhr für Sie geöffnet und pro ausgeliehenes 
Buch ist ein Kostenbeitrag von 0,30 € zu entrichten. Für das angesparte Geld werden neue Bücher 
angeschafft. Betreut wird die Bücherei von engagierten Eltern unserer Einrichtung. Wir freuen uns 
immer über neue Eltern, die ebenfalls Interesse daran haben, die Bücherei zu betreuen. Sprechen Sie 
uns oder unsere „Bücherwürmer“ dafür an. 
 

Briefkästen 

In den "Briefkästen" der Kinder - die vor jeder Gruppe hängen (der Bär bei der Bärchengruppe & an 
den Klammern der „Filmklappen“ bei den Mäusen), sind häufig aktuelle und wichtige Elternbriefe oder 
Kurzinformationen zu finden. Bitte sehen Sie regelmäßig dort nach! 
 
Elterngespräche 

Für das Team ist der Dialog mit Ihnen, den Kindergarteneltern, besonders wichtig. Da man nicht im-
mer alles zwischen "Tür und Angel" besprechen kann, gibt es einmal im Jahr ein Entwicklungsgespräch 
für jedes Kind. Der Termin ist immer kurz nach dem Geburtstag des jeweiligen Kindes. Selbstver-
ständlich werden bei Bedarf auch Termine kurzfristig vergeben. 
 

Elternarbeit 

Um eine enge Zusammenarbeit zum Wohle des Kindes zu schaffen ist es wichtig eine gute Partner-
schaft zwischen Team/ Eltern / Kind zu schaffen. Die kann nur geschehen, wenn Eltern mit uns im 
Dialog bleiben und mit ihren Kindern die Angebote des Kindergartens annehmen.  
Für Ihre Anregungen, Ideen und Bedürfnisse sind wir offen und freuen uns, wenn Sie sich einbringen 
und aktiv am Geschehen teilnehmen. 
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Elternbeitrag 

Jeweils zu Beginn eines Kindergartenjahres sammeln die Vertreter des Elternbeirates von allen El-
tern einen freiwilligen Elternbeitrag in Höhe von 15,-- € pro Kind ein. Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein diesen zu entrichten, wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihren Elternbeirat. 
 
Von diesem Elternbeitrag werden unter anderem all die kleinen Geschenke bezahlt, die die Kinder im 
Laufe des Jahres bekommen (z. b. Ostern, Geburtstag, Stutenkerle, Weihnachten, etc.). 
 
Elternbeirat 

Zu Beginn jedes Kindergartenjahres werden pro Gruppe zwei Elternvertreter gewählt. Diese unter-
stützen das Team bei der Vorbereitung von Sonderveranstaltung und stehen selbstverständlich den 
anderen Eltern als Ansprechpartner zur Verfügung. Sollte es einmal Klärungsbedarf zwischen Eltern 
und Kita geben, stehen die Elternbeiratsmitglieder als Vermittler zur Verfügung. 
 
Die Vorsitzenden des Elternbeirates können sich auf örtlicher Ebene zu der Versammlung von Eltern-
beiräten zusammenschließen und ihre Interessen gegenüber den Trägern der Jugendhilfe vertreten.  
Die Versammlung der Elternbeiräte wählt in der Zeit zwischen dem 11. Oktober und dem 10. Novem-
ber einen Jugendamtselternbeirat. Dem Jugendamtselternbeirat ist vom Jugendamt bei wesentlichen 
die Kindertageseinrichtungen betreffenden Fragen die Möglichkeit der Mitwirkung zu geben. 
 
Die Jugendamtselternbeiräte können sich auf Landesebene in der Versammlung der Jugendamtsel-
ternbeiräte zusammenschließen. Die Jugendamtselternbeiräte wählen bis zum 30. November eines 
jeden Jahres aus ihrer Mitte den Landeselternbeirat. 
 
Dem Landeselternbeirat ist von der Obersten Landesjugendbehörde bei wesentlichen die Kinderta-
geseinrichtungen betreffenden Fragen die Möglichkeit der Mitwirkung zu geben. 
 
Elterncafé  

Regelmäßig zweimal im Monat findet unser Elterncafé statt. Hier kann man sich in gelöster Atmo-
sphäre kennen lernen und Erfahrungen austauschen.  
Einmal im Monat stehen Referenten zu einem bestimmten Thema „Rede und Antwort“ und damit alle 
Eltern mal daran teilnehmen können, finden die Elterncafés nicht mehr an einem festen Tag statt, 
sondern abwechselnd von montags bis donnerstags und je nach Terminplan des jeweiligen Referenten. 
Das gleiche gilt für die Uhrzeit, die sich in der Zeit zwischen 14:00 – 16:00 Uhr bewegen kann. 
  
Das Elterncafé ist für alle interessierten Menschen aus Oberbauer und Umgebung, d.h. ganz Ennepe-
tal,  offen und Kinder ab 2 Jahren werden in dieser Zeit betreut. 
 
Elternversammlung 

Einmal jährlich findet die Elternversammlung statt. Hier wird der Elternbeirat gewählt und somit die 
Zusammensetzung des Rates der Kindertageseinrichtung neu festgelegt.  
Es besteht hierbei auch die Möglichkeit wichtige Themen anzusprechen, die die Kindertageseinrich-
tung betreffen. 
Machen Sie von Ihrem Mitwirkungsrecht Gebrauch und nehmen Sie daran teil. Eine zahlreiche Teil-
nahme ist erwünscht. 
 

Engagement 

Für alle in diesem A – Z aufgeführten Angebote, Veranstaltungen und Feste benötigen wir (das Team 
und der Elternbeirat) Sie, denn ohne das Engagement der Eltern könnten viele Angebote und Pläne  



 

Stand Dezember 2011       Seite 6 von 12 

 
 
 
nicht umgesetzt werden. Je mehr helfende Hände zupacken, umso weniger „Arbeit“ bleibt für den 
Einzelnen. Hierbei sollte nicht vergessen werden, dass alles Ihren Kindern zu Gute kommt. 
 
Englisch 

In unserem Familienzentrum findet jeden Dienstagnachmittag in zwei Gruppen (13:30 – 14:15 Uhr & 
14:30 – 15:15 Uhr) Englischunterricht mit Brigitta Porst statt. 
 
Dieses Angebot ist kostenpflichtig und auch offen für andere  Kinder, die nicht unser Familienzent-
rum besuchen. Es bedarf einer Anmeldung. 
 
Entwicklungsgespräch 

Einmal im Jahr bieten die pädagogischen Fachkräfte jeweiligen Gruppen die Möglichkeit sich über die 
Entwicklung Ihres Kindes in einem informellen Elterngespräch zu informieren. Der Termin hierfür 
wird frühzeitig bekannt gegeben und ist immer zeitnah um den Geburtstag Ihres Kindes. Selbstver-
ständlich besteht außerdem die Möglichkeit jederzeit zu Elterngesprächen nach vorheriger Termin-
absprache. 
 

Fotograf 

Zweimal im Jahr kommt der Fotograf zu uns in das Familienzentrum. Unsere Kindergartenkinder wer-
den im Laufe des Vormittags fotografiert. Geschwisterkinder, Eltern, Ehemalige usw. haben dann 
jeweils am Nachmittag die Gelegenheit sich zu günstigen Konditionen fotografieren zu lassen. Für die 
Nachmittagstermine wird eine separate Liste ausgehängt, in die sich alle Interessierten eintragen 
können. 
Die Abnahme der Fotos ist freiwillig und unverbindlich. 
 
Frühstück 

Geben Sie Ihrem Kind ein gesundes Frühstück mit, d. h. Brot mit Kruste damit die Zähne etwas zu 
beißen haben. Vermeiden Sie es Ihrem Kind süße Brötchen, Croissants, Schokocreme, Fruchtzwerge, 
Aktimel und ähnliches mitzugeben. Das Verwöhnen übernehmen Sie dann lieber zuhause ☺. 
 
Geburtstag 

Der Geburtstag des Kindes ist wohl das wichtigste Fest im ganzen Jahr. Das Geburtstagskind be-
kommt ein kleines Geschenk, es darf sich Lieder und Spiele aussuchen. Es darf für die Gruppe eine 
Kleinigkeit - Kuchen, Eis oder Süßigkeiten - mitbringen. An diesem Tag wird dann auch mal bei uns 
„geschlemmert“. 
 
Getränke 

Getränke braucht Ihr Kind nicht mitzubringen. Es stehen bei uns Mineralwasser und Tee bereit.  
 
Goldene Nuss 

Zur Weihnachtszeit wird in jeder Gruppe ein Adventskalender für die Kinder hergestellt. Welches 
Kind am Morgen die „Goldene Nuss“ an seinem Garderobenhaken findet, darf ein Törchen öffnen. 
Natürlich kommt jedes Kind einmal dran. 
Da die Goldene Nuss vom Weihnachtswichtel in den Hausschuhen versteckt wird, ist es sehr wichtig, 
dass alle Kinder ihre Hausschuhe oben auf die Garderobe stellen. 
 
Großelternnachmittag 

Einmal im Jahr findet ein Großelternnachmittag statt. Hier haben die Kinder die Möglichkeit den 
Großeltern ihren Kindergarten zu zeigen. Auch führen die Kinder kleine Spiele vor und basteln schöne  
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Dinge für Oma und Opa. Sollte Ihr Kind keine Großeltern haben, können sicherlich auch Onkel und 
Tante teilnehmen. Bitte stimmen Sie sich mit uns ab. 
 
Gummistiefel / Matschesachen 

Jedes Kind benötigt ein Paar Gummistiefel und auch Matschsachen (Hose & Jacke).  
Wir sind sehr Natur liebend und wir gehen deshalb viel nach Draußen, auch wenn die Sonne mal nicht 
scheint und es matschig ist. Unsere Kleinen dürfen sich dann auch mal schmutzig machen.  
Bitte vermerken Sie den Namen Ihres Kindes mit wasserfestem Stift auf den Stiefeln, Hose & Ja-
cke, da es uns nicht möglich ist, die oft gleichen Sachen auseinander zu halten. 
 
Haken (Symbol) 

Jedes Kind darf sich zum Anfang seiner Kindergartenzeit ein eigenes Symbol aussuchen, welches im 
Tagesablauf immer wieder auftaucht und dem Kind helfen soll, die eigenen Gegenstände wie z. B. Gar-
deroben- und Handtuchhaken, Zahnputzbecher, Malschublade etc. wieder zu finden. 
 
Hausschuhe 

Der Boden bei uns ist kalt und im Kindergarten sollten Hausschuhe getragen werden, da viele Berei-
che mit Spielteppichen ausgelegt sind, die durch Straßenschuhe verschmutzt würden. Wegen der 
Stolper-, bzw. Unfallgefahr bitte keine Sandalen, Schlappen und auch keine Crocs. 
 
Die Hausschuhe liegen bitte oben auf dem Garderobenhaken. 
 
Karnevalsumzug 

Jedes Jahr am Freitagnachmittag vor Rosenmontag machen wir mit den Kindern in Begleitung Ihrer 
Eltern einen Karnevalsumzug durch Oberbauer. Hierfür verkleiden wir uns alle zu einem Thema, das 
im Vorfeld  bekannt gegeben wird. Wir freuen uns immer auf eine zahlreiche Teilnahme, auch von 
Verwandten, Freunden und Bekannten. 
Straßengäste sind gern gesehen und werden mit reichlich Kamelle beworfen ;-) 
Anschließend wird bei uns im Familienzentrum gefeiert. 
 
Ketteler Hof 

Einmal im Jahr fahren wir gemeinsam - Kinder, Team, Eltern, Geschwisterkinder und wer sonst noch 
möchte - in den Ketteler Hof. Die Anreise erfolgt in privaten Pkws. 
 
Kindergartenbeitrag 

Der Kindergartenbeitrag richtet sich nach Ihren Einkünften und ist dementsprechend gestaffelt. Die 
Liste dafür ist an jeder Gruppe ausgehangen. Ferner finden Sie diese auch auf unserer Homepage 
www.kita-oberbauer.de . Sie können diese Liste auch als Papierausdruck von Frau Hasenclever erhal-
ten.  
 
Kleidung 

Unsere Kinder sollen sich wohl fühlen und frei bewegen können! Ziehen sie ihnen daher keine Desig-
nersachen, sonder bequeme Kleidung an, die auch mal schmutzig werden darf. 
 

Kleine Forscher / Experimentieren 

Unser Familienzentrum ist ein „Haus der kleinen Forscher“. Das bedeutet, dass viermal im Jahr so 
genannte Experimentierwochen statt finden in denen jeweils ein bestimmtes Thema (z.B. Wasser, 
Wind, Energie, u.s.w.) anhand von Experimenten erarbeitet wird. Die Kinder haben auch die Möglich-
keit in  
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den Gruppen selbständig zu experimentieren. Zu einzelnen Gruppenthemen gibt es auch immer min-
destens ein Experiment.  
 

Knusperhausbasteln mit den Papies 

Jedes Jahr Ende November findet bei uns ein Elternabend nur für die Papies statt. Hierbei bestü-
cken sie in gemütlicher, lustiger Atmosphäre ein Knusperhaus für Zuhause mit Süßigkeiten. Dieses 
Angebot ist kostenpflichtig. 
 
Krankheit 

Bitte informieren Sie umgehend das Team, wenn Ihr Kind einmal krank ist. Dies gilt besonders bei 
ansteckenden Krankheiten, wie z. B. grippale Infekte, Magen-Darm, Masern oder Scharlach. 
 

Laternenfest 

Jedes Jahr findet am Freitag vor, bzw. genau auf Sankt Martin, ein Laternenfest statt. Hierfür ler-
nen die Kinder ausgewählte Lieder und machen einen kleinen Umzug durch Oberbauer. Anschließend 
wird bei uns im und um unser Familienzentrum gefeiert. 
 

Leitung der Einrichtung 

Das Familienzentrum wird von Kerstin Hasenclever geleitet. Ihre Stellvertreterin ist Nadine Wilkes. 
 
Mäusegruppe 

Die Mäusegruppe hat einen zusätzlichen Raum mit einer Puppenecke, die für alle Kinder des Familien-
zentrums zugänglich ist. Zwei Erzieherinnen und eine Kinderpflegerin im Nachmittagsbereich sind für 
die Kinder da. Ansprechpartnerinnen sind Sandra Linnepe und Christiane Heckmann. Im  Nachmit-
tagsbereich ist zusätzlich auch noch Sabrina Lindenbach für Ihre Kinder da. 
 
Musis / Ralf Franke 

In unsere Einrichtung kommt regelmäßig Ralf Franke und unternimmt mit den Kindern (seinen „Musis“) 
Reisen durch verschiedene Länder der Musik, z.B. durch den Dschungel, Zauberwald, Indianerland, 
etc. Er hat immer neben vielen anderen Requisiten sehr viele unterschiedliche Instrumente dabei, an 
denen sich die Kinder auch ausprobieren dürfen. 
 
Die Teilnahme daran ist kostenpflichtig und bedarf einer Anmeldung. 
 
Mittagessen 

Kinder, die über die Mittagszeit betreut werden, bekommen eine kindgerechte warme Mahlzeit von 
Enculina. Das hierfür zu leistende kostendeckende Essensgeld wird monatlich im Voraus an den AWO 
Unterbezirk Ennepe Ruhr als Dauerauftrag, oder als Einzugsermächtigung im Nachhinein von der 
AWO abgebucht.  
Es besteht auch die Möglichkeit ein besonderes Mittagessen für Allergiker oder auch Schweine-
fleischlos zu erhalten. 
 
Diese Mahlzeiten müssen von uns im Voraus bestellt werden, deshalb bleiben die Kosten bei kurzfris-
tiger Absage (z. B. Erkrankung des Kindes) bis zum dritten Tag nach der Abmeldung bestehen. Bei ge-
planter und langfristiger angekündigter Abwesenheit (z. B. Urlaub) kann das Essen selbstverständlich 
abbestellt werden. Bitte informieren Sie das Team mind. 3 Tage vor Abwesenheit. 
 
Quartalsweise wird der nicht "verbrauchte" Beitrag (bei der Wahl „Dauerauftrag) zurück erstattet. 
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Monatsfrühstück 

Einmal im Monat findet ein gemeinsames Frühstück in den Gruppen statt. Hierfür sammelt das Team  
einen Kostenbeitrag in Höhe von 2,- Euro ein. Hiervon werden all’ die leckeren Dinge, wie z. B. Bröt-
chen, Eier, Aufschnitt, Getränke eingekauft, die zu einem leckeren Frühstück dazugehören. 
Das Geld wird dafür halbjährlich eingesammelt (12,-€). 
 
Muttertagscafé 

In der Woche vor oder nach Muttertag findet ein gemütliches Kaffeetrinken für die Mütter statt. 
Die Kinder führen eingeübte Lieder oder Spiele vor und überraschen die Muttis mit lieben Basteleien. 
 
Nachmittagsangebot 

Das Nachmittagsangebot ab 14:00 Uhr ist nur für die Kinder zugängig, deren Eltern eine 35 Stunden 
Betreuung „geteilt“ gebucht haben (d.h. 7:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr = Kindergartenplatz), 
oder deren Eltern 45 Stunden gebucht haben (7:00 – 16:00 Uhr = Tagesstättenplatz). 
Kinder, deren Eltern den Blockplatz (d.h. 7:00 – 14:00 Uhr) gewählt haben, entfällt die Berechtigung 
für die Teilnahme am Nachmittagsangebot. 
 

Namens- und Telefonliste 

Zu Beginn jedes Kindergartenjahres werden Telefonlisten verteilt. So wird Ihnen erleichtert, ge-
schlossene Freundschaften ihres Kindes zu unterstützen und zu fördern. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen benötigen wir hierfür Ihre schriftliche Zustimmung und wir 
bitten Sie, mit diesen Daten vertrauensvoll umzugehen. 
 
Notfall 

Für den Fall einer plötzlichen auftretenden Erkrankung oder eines Unfalls des Kindes müssen immer 
die aktuellen privaten und beruflichen Anschriften, bzw. Telefonnummern der Erziehungsberechtig-
ten vorliegen.  
 
Für den Fall, dass die Eltern nicht erreichbar sind, ist es wichtig, die Anschrift und Telefonnummer 
einer Kontaktperson zu hinterlassen. 
 
Obstkarte / Obstteller 

Gemüse und Obst sind gesund - das wissen fast alle Kinder. Wir möchten Ihr Kind dafür begeistern, 
indem wir jeden Morgen einen riesigen Teller mit klein geschnittenen Obst- und Gemüse auf den 
Frühstückstisch stellen. 
 
Jeweils freitags werden Obst-/Gemüsekarten an mehreren Kindern beider Gruppen verteilt. Wobei 
Sie dann auswählen, was Sie den Kindern am folgenden Montag mitbringen möchten. Es wird eine Liste 
geführt, so dass jede Familie mal dran kommt. 
 
Pinnwand 

Wichtige Informationen werden durch Aushang an der Pinnwand der jeweiligen Gruppe bekannt gege-
ben. 
 
Rat der Kindertageseinrichtung (RdE) 

Der Rat der Kindertageseinrichtung setzt sich zusammen aus Elternbeirat, Vertretern des Familien-
zentrums (pädagogisches Personal) und Vertretern des Trägers. Der RdE trifft sich dreimal im Jahr  
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und bespricht und beschließt dabei die Belange der Kindertageseinrichtung, wie z.B. Schließungszeit 
ten, Aufnahmekriterien, Planungen von Festen und Feiern, etc. 
 
Rumpelwichtel 

Alle Kinder die am Ende des Kindergartenjahres in die Schule gehen, sind Rumpelwichtel. Für sie wer-
den besondere Aktivitäten angeboten. Am Ende der Rumpelwichtelzeit findet eine Abschlussfeier mit 
Übernachtung statt. 
 
Schließungstage 

Die Aktions- und Schließungstage des Familienzentrums werden zu Beginn eines jeden Kindergar-
tenjahres vom RdE beschlossen und dann an alle verteilt. Zusätzlich wird er auch an jeder Gruppen-
pinnwand ausgehangen. 
 
Schnatterbox 

Außerdem gibt es in unserem Familienzentrum eine "Schnatterbox" des Elternbeirates. Hier können 
Sie Anregungen, Ideen aber auch Lob oder Kritik loswerden. Die Schnatterbox steht im Eingangsbe-
reich der Einrichtung.  
 
Schnuppernachmittage 

Jedes Kind und Eltern haben die Möglichkeit ab Mai jeden Mittwochnachmittag von 14:30 – 15:30 Uhr 
vor dem Kindergartenstart  die zukünftige Gruppe zu "beschnuppern".  Diese Schnuppernachmittage 
geben ihm und auch den neuen Eltern die Möglichkeit die Erzieherinnen, die Einrichtung und die ande-
ren Kinder kennen zu lernen. 
 
Sitzkreis 

Jeden Tag, bevor wir ins Außengelände gehen bzw. die Kinder abgeholt werden bilden wir in den Grup-
pen einen Kreis. Hier werden Spiele gespielt aber auch so wichtige Sachen wie Namen, Adresse und 
Telefonnummer geübt. 
 
Sommerfest 

In der Regel findet alle zwei Jahre ein Sommerfest statt. Die Größe des Festes richtet sich danach, 
wie viele Eltern bereit sind, sich aktiv zu beteiligen. 
 
Sonnenschutz 

Bei heißem und sonnigem Wetter gehen wir schon am frühen Vormittag auf das Außengelände. Bitte 
cremen Sie Ihr Kind an diesem Tag schon zu Hause mit Sonnenmilch ein und geben Sie ihrem Kind 
eine Kopfbedeckung (Hut) mit. 
Da viele Kinder allergisch auf bestimmte Cremes reagieren, geben Sie Ihrem Kind auch eine eigene 
Sonnencreme für den Notfall mit. 
 
Spielzeugtag 

Immer freitags dürfen die Kinder ein Spielzeug (bitte nicht so viele Kleinteile) von zu Hause mit in 
die Einrichtung bringen. Jeder ist für sein Spielzeug selbst verantwortlich. Eine Versicherung be-
steht dafür nicht. 
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Tagesmuttervermittlung 

Wir vermitteln Tagesmütter auch außerhalb der Öffnungszeiten. Es ist auch möglich für Tagesmüt-
ter unsere Einrichtung auch außerhalb der Öffnungszeiten zu nutzen. Bitte sprechen Sie uns bei Be-
darf an. 
 

Teambesprechung 

Unsere Teambesprechung ist immer am ersten Montag im Monat ab 14:00 Uhr. Aus diesem Grund ist 
die Einrichtung geschlossen und die Kinder müssen bis 14:00 Uhr abgeholt sein. Für dringende Fälle 
bieten wir mit Voranmeldung eine Notgruppe an.               
 

Trödelmarkt 

Einmal im Jahr findet ein Trödelmarkt im Familienzentrum statt. Hier hat jeder die Möglichkeit ge-
brauchte Kinderkleidung/ Spielsachen zu kaufen bzw. zu verkaufen. 
 
Urlaub 

Bitte informieren Sie uns, wenn ein Urlaub bevorsteht und Ihr Kind für längere Zeit nicht in die Ein-
richtung kommt. Denn nur so können wir die Vorfreude Ihres Kindes unterstützen und die Fragen der 
Freunde, wann Ihr Kind wieder kommt, besser beantworten. 
Falls ihr Kind ein Tages-, oder Blockkind ist, wird es mit dieser Mitteilung auch vom Mittagessen ab-
gemeldet. 
 
Väterfrühstück 

Einmal im Jahr findet an dem Samstag vor Muttertag ein Väterfrühstück statt. Hierfür basteln die 
Kinder eine Kleinigkeit und frühstücken gemeinsam mit Papa in gemütlicher Atmosphäre. 
 
Wandertag 

Einmal im Jahr findet unser Wandertag statt. Hier wandern wir gemeinsam mit den Kindern und El-
tern um die Hasper Talsperre. Anschließend wird – soweit das Wetter es zulässt - in gemütlicher 
Runde bei der Freiwilligen Feuerwehr Oberbauer gegrillt. 
 
Weihnachtsfeier 

Alle zwei Jahre findet eine Weihnachtsfeier in den Räumen der ev. Kreuzkirche Oberbauer statt. 
Hierfür studieren die Kinder einige Vorführungen ein. Aufgrund des begrenzten Platzes, können hier 
nur die Eltern und Geschwister teilnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
Wochentafel 

Neben jeder Gruppentür hängt ein Wochenplan, der immer aktuell ist. 
Bitte beachten Sie am Besten täglich den Wochenplan / Wochentafel Ihrer Gruppe! 
Wir arbeiten mit den Kindern situativ, deshalb können sich aus aktuellen Anlässen kurzfristig Ände-
rungen ergeben, d.h. Angebote werden ergänzt, sie können sich verschieben, oder auch ganz ausfallen. 
Wir bitten hierbei um Ihr Verständnis! 
 
Zahnpflege 

Alle Kinder, die in unserer Einrichtung zu Mittag essen, putzen nach dem Essen gemeinsam mit einer 
Erzieherin die Zähne. 
 
Einmal im Jahr findet außerdem eine Zahnputzaktion von dem Gesundheitsamt Schwelm statt.  
Hier wird natürlich auch über richtige Zahnpflege gesprochen. 
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Zahnarzt 

Einmal im Jahr kommt der Zahnarzt und untersucht die Zähne alle Kinder 
Die Eltern werden über auffällige Befunde selbstverständlich umgehend informiert.  
 
Zeckenschutz 
Besonders vom Frühjahr bis zum Herbst sind vermehrt Zecken im Unterholz, Wiese, Gebüsche etc. 
Selbstverständlich sind auch welche auf unserem Gelände. Deshalb achten Sie immer auf eine Klei-
dung, die ihr Kind für Zecken unattraktiv macht. Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen kann dennoch Ihr 
Kind von einer Zecke gebissen werden, deshalb kontrollieren Sie Ihr Kind genau in den besonderen 
Jahreszeiten. 
Da es uns untersagt ist bei Ihren Kindern Zecken zu entfernen, werden wir wenn wir eine Zecke bei 
Ihrem Kind finden sollten, Sie umgehend kontaktieren, damit Sie sie selber oder vom Arzt entfernen 
lassen können,  
 
Zeichen 

Jedes Kind erhält ZU Beginn seiner Kindergartenzeit ein eigenes Zeichen - Magnetzeichen mit dem 
Foto des Kindes - welches es bei Ankunft im Kindergarten in der jeweiligen Gruppe macht. Dieses 
Zeichen dient auch zur Zuordnung wer ist im Toberaum/ Bällebad/ Turnhalle etc. 
 

Zahlenland 

Wir unternehmen mit den Rumpelwichteln „Entdeckungen im Zahlenland“. Die Kinder sollen den Zah-
lenraum von eins bis zehn sinnlich und ganzheitlich erfahren. Der Zahlenraum wird zum Zahlenland, in 
dem die Zahlen, der Zahlenkobold und die Zahlenfee wohnen. Die Zahlen werden spielerisch in den 
Alltag integriert und die Kinder erleben, dass "Mathematik" viel Spaß macht. 
Das Ziel dabei ist es die Kinder in die Welt der Mathematik einzuführen.  
 
 

Sollten noch Fragen unbeantwortet sein oder Sie Anregungen zu dieser Broschüre 
haben, zögern Sie nicht, sprechen Sie uns an! 

 
Vielen Dank & auf ein harmonisches Miteinander! 

 
Das Team des AWO Familienzentrums 

Oberbauer 


